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Evang. Kindergarten „Rathausgasse 21“  

Neues Angebot für  Zweijähr ige 
Ein Tag wie jeder Wochentag. Morgens um 
7.00 Uhr öffnen sich die Türen im Kinder-
garten Rathausgasse 21. Insgesamt 20 Kinder 

verbringen hier den 
Vormittag betreut  
und gefördert durch 
Christine Treiber und 
Alexandra Loser. 
Während so manches 
Kind sofort an den 
Frühstückstisch eilt, 
holen sich andere erst 
einmal morgendliche 
Schmuseeinheiten bei 
den Erzieherinnen 

oder suchen die Gemeinschaft mit anderen 
Kindern bei den unterschiedlichen Spiel-
angeboten. 

Am frühen Morgen gesellt sich zu all den 
spielenden Kindern noch ein weiteres Kind. 
Dieses Kind ist noch keine drei Jahre alt und 
damit eines der beiden unter 3-jährigen, die 
seit Januar diesen Jahres mit zur Gruppe des 
Kindergartens Rathausgasse 21 gehören. 
Hintergrund dieser Neuerung: Das TAG 
(Tagesbetreuungsausbaugesetz), das Anfang 
2005 in Kraft trat, schreibt Kommunen ein 
„bedarfsgerechtes Angebot“  für Kinder unter 
3 Jahren vor. 

 

Als erster Kindergarten in Essingen bietet 
unser Kindergarten berufstätigen Eltern eine 
umfassende Betreuungsmöglichkeit für 
Kinder unter drei Jahren an. Kommune und 
Kirchengemeinde tragen damit dem immer 

größer werdenden Bedürfnis von Eltern 
Rechnung, Beruf und qualifizierte Betreuung 
und Förderung ihrer Kinder schon früher als 
bisher zu vereinbaren. Auch aus pädago-
gischer Sicht sind die unter 3-jährigen ein 
Zugewinn. Die größeren Kinder – das bestä-
tigen erste Erfahrungen der Erzieherinnen - 
lernen in diesem Umfeld schon früh, kleinere 
und physisch schwächere Kinder im Spiel zu 
integrieren und ihnen ein Gefühl für das 
soziale Verhalten in einer Gruppe zu ver-
mitteln. 

 

Mit diesem Modell zeigt sich der erste 
Essinger Kindergarten, der im vergangenen 
Jahr 50 Jahre alt wurde, und seit 1995 mit 
„verlängerten Öffnungszeiten“  halbtags 
berufstätigen Müttern entgegenkommt, 
erneut innovativ. Trotz deutlich erhöhtem 
Betreuungsaufwand für Zweijährige (ein 
Zweijähriges belegt zwei Kindergartenplätze) 
wird nur der Eineinhalbfache Betrag erho-
ben. Mit diesem günstigen Elternbeitrag 
kommen Kommune und Kirchengemeinde 
Familien entgegen. 

Für das Modell „Zweijährige“  bot sich der 
Kindergarten „Rathausgasse 21“  auch wegen 
seines großzügigen, modernen Raum-
angebots, das Rückzugs- und Ruhebereiche 
für die Kleinen bietet, an. Mit Hilfe der 
Kommune wurden kürzlich die Sanitär-
anlagen um eine Wickelstation erweitert. 

 


